
Wärmeleitfähigkeit

Jeder Feststoff, aber auch Flüssigkeiten und Gase können die
Wärme leiten. Die Wärmeleitfähigkeit (Lambda) ist eine
Stoffeigenschaft, die von Werkstoff zu Werkstoff unterschiedlich
ist.

Je kleiner die Wärmeleitfähigkeit ist, desto besser ist der

Wärmeschutz. Die Wärmeleitfähigkeit in gibt an, welcher
Wärmestrom in Watt [W] durch eine Fläche von 1m² einer 1m
dicken Schicht hindurchfließt, bei einem Temperaturunterschied
von einem Kelvin. Die Dämmstoffe sind in
Wärmeleitfähigkeitsgruppen eingeteilt.

Sprechertext

Um die gleiche Dämmwirkung von 16 cm hochwertigem Dämmstoff zu erzielen, muss man beispielsweise die gleiche
Wand in Normalbeton 8,4 m ausführen.

wbt

Wärmeleitfähigkeit 1

http://localhost:80/bin/tmp/javascript:popup2('https://ueba.elkonet.de/wbt/IMPORTER/Geb%C3%A4udeenergieberater/Glossar+_+Geb%C3%A4udeenergieberater-glossar_id-141764-standalone-1-p-152944.html')

